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FSV 1928 Gräfinau-Angstedt: Aufsteiger
mit Kampfgeist im Eisenberg-Test

Der FSV 1928 Gräfinau-Angstedt trifft auf Eintracht
Eisenberg. Nach einem starken Auftakt will der Aufsteiger

punkten.

Eisenberg. Der Aufsteiger in der Fußball-Landesklasse, FSV 1928
Gräfinau-Angstedt, hat einen überraschend starken Start
hingelegt und die Stimmung im Verein hebt sich.

Der beeindruckende Auftakt

In ihrem ersten Spiel der Saison hat der FSV 1928 Gräfinau-
Angstedt den VfB 09 Pößneck mit 3:1 besiegt. Diese Leistung
hat nicht nur im Team, sondern auch unter den Fans Hoffnungen
geweckt. Die Spieler und der Trainer, Christian Zentgraf, sind
sich jedoch bewusst, dass die kommende Herausforderung
gegen Eintracht Eisenberg viel kniffliger werden könnte.

Herausforderung gegen erfahrenen Gegner

„Das wird eine ganz andere Nummer als unser erstes Spiel“,
äußerte sich Zentgraf hinsichtlich des anstehenden Spiels gegen
den langjährigen Thüringenligisten Eintracht Eisenberg. Trotz
der bisherigen Erfolge zeigt der Trainer Entschlossenheit und
Befangenheit: „Wir sind gut vorbereitet und wissen, was uns
erwartet. Wir wollen unser Spiel durchziehen, auch wenn wir uns
der Qualität des Gegners bewusst sind.“

Positives Teamerlebnis



Die Fitness und der unbändige Wille zeigten bereits beim ersten
Spiel, dass das Team in dieser Saison einiges zu bieten hat.
Zentgraf freut sich besonders über die Leistungen der neueren
Spieler, die sofort einen positiven Beitrag geleistet haben. „Wir
haben einen ausgewogenen Kader und gute Alternativen“,
betont der Trainer. Ein Aspekt, der für die nächsten Spiele von
Bedeutung sein könnte.

Auswirkungen auf die Gemeinschaft

Der überraschende Sieg hat nicht nur die Spieler motiviert,
sondern auch die Fangemeinschaft des FSV 1928 Gräfinau-
Angstedt stark mobilisiert. Die Fans zeigen eine erhöhte
Begeisterung und Unterstützung für den Aufsteiger, was zu
einem wachsenden Gemeinschaftsgefühl führt. „Auf den ersten
Sieg kann man aufbauen, aber wir wissen, dass wir als Neuling
auch Lehrgeld zahlen müssen“, fügt Zentgraf hinzu, um die
realistische Sichtweise des Teams zu verdeutlichen.

Fazit: Aufstrebender Neuling

Der FSV 1928 Gräfinau-Angstedt hat durch den Sieg gegen
Pößneck nicht nur frische Energie in die Mannschaft gebracht,
sondern auch die Ausgangsbasis für die restliche Saison gelegt.
Die wie angekündigte schwierige Aufgabe in Eisenberg steht
bevor, und die gesamte Gemeinschaft schaut gespannt auf das,
was kommt. Es bleibt abzuwarten, ob der Aufsteiger diese
Leistung bestätigen kann, aber die Vorfreude und der Wille zur
Verbesserung sind spürbar.
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